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1 Aufrufen von Setup Utility

Setup Utility ist ein ROM-basierendes Utility zur Information und benutzerspezifischen Anpassung, das
selbst dann verwendet werden kann, wenn das Windows® Betriebssystem nicht reagiert oder sich nicht
laden lässt.

HINWEIS: Das Fingerabdruck-Lesegerät (bestimmte Modelle) funktioniert nicht, wenn Sie Setup
Utility öffnen.

Das Utility informiert über den Computer und bietet Konfigurationsmöglichkeiten für Start,
Sicherheitsmerkmale und weitere Einstellungen.

So rufen Sie Setup Utility auf:

1. Schalten Sie den Computer ein, oder starten Sie ihn neu.

2. Drücken Sie die Taste f10, bevor Windows® gestartet wird und während die Meldung „Press <F10>
to enter setup“ (Drücken Sie <F10>, um Setup aufzurufen) unten links auf dem Bildschirm
angezeigt wird.
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2 Verwenden von Setup Utility

Ändern der Sprache von Setup Utility
Im Folgenden wird das Verfahren zur Änderung der Sprache des Setup Utility beschrieben. Wenn das
Setup Utility noch nicht ausgeführt wird, beginnen Sie mit Schritt 1. Wird das Setup Utility bereits
ausgeführt, beginnen Sie mit Schritt 2.

1. Rufen Sie Setup Utility auf, indem Sie den Computer einschalten oder neu starten und die Taste
f10 drücken, während die Meldung „Press <F10> to enter setup“ (Drücken Sie <F10>, um Setup
aufzurufen) unten links auf dem Bildschirm angezeigt wird.

2. Wählen Sie mit den Pfeiltasten Systemkonfiguration > Sprache, und drücken Sie dann die
Eingabetaste.

3. Drücken Sie f5 oder f6 (oder verwenden Sie die Pfeiltasten), um eine Sprache zu wählen, und
drücken Sie anschließend die Eingabetaste.

4. Wenn eine Aufforderung zur Bestätigung der gewählten Einstellung angezeigt wird, drücken Sie
die Eingabetaste, um die Einstellung zu speichern.

5. Um die Einstellungen zu aktivieren und Setup Utility zu beenden, drücken Sie f10, und folgen Sie
den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Die Einstellungen werden beim Neustart unter Windows wirksam.

Navigieren und Auswählen in Setup Utility
Da Setup Utility nicht auf Windows basiert, unterstützt es das TouchPad nicht. Die Navigation und
Auswahl erfolgt daher per Tastatureingabe.

● Wählen Sie Menüs oder Menüelemente mithilfe der Pfeiltasten.

● Um ein Element aus einer Dropdown-Liste auszuwählen oder in einem Feld eine Auswahl zu
treffen, z. B. Aktivieren/Deaktivieren, verwenden Sie entweder die Pfeiltasten oder f5 oder f6.

● Um ein Element auszuwählen, drücken Sie die Eingabetaste.

● Um ein Textfeld zu schließen bzw. zur Menüanzeige zurückzukehren, drücken Sie die esc-Taste.

● Um bei geöffnetem Setup Utility weitere Informationen zur Navigation und Auswahl anzuzeigen,
drücken Sie f1.
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Anzeigen der Systeminformationen
Im Folgenden wird das Verfahren zur Anzeige von Systeminformationen in Setup Utility beschrieben.
Wenn Setup Utility noch nicht gestartet wurde, beginnen Sie mit Schritt 1. Wurde Setup Utility bereits
gestartet, beginnen Sie mit Schritt 2.

1. Rufen Sie Setup Utility auf, indem Sie den Computer einschalten oder neu starten und die Taste
f10 drücken, während die Meldung „Press <F10> to enter setup“ (Drücken Sie <F10>, um Setup
aufzurufen) unten links auf dem Bildschirm angezeigt wird.

2. Greifen Sie auf die Systeminformationen über das Hauptmenü zu.

3. Um Setup Utility zu beenden, ohne Einstellungen zu ändern, wählen Sie mithilfe der Pfeiltasten
Beenden > Beenden ohne Speichern der Änderungen. (Der Computer wird unter Windows neu
gestartet.)

Wiederherstellen der Standardeinstellungen in Setup
Utility

Im Folgenden wird das Verfahren zum Wiederherstellen der Standardeinstellungen in Setup Utility
beschrieben. Wenn Setup Utility noch nicht ausgeführt wird, beginnen Sie mit Schritt 1. Wird Setup
Utility bereits ausgeführt, beginnen Sie mit Schritt 2.

1. Rufen Sie Setup Utility auf, indem Sie den Computer einschalten oder neu starten und die Taste
f10 drücken, während die Meldung „Press <F10> to enter setup“ (Drücken Sie <F10>, um Setup
aufzurufen) unten links auf dem Bildschirm angezeigt wird.

2. Wählen Sie Beenden > Setup-Standardwerte laden, und drücken Sie dann die Eingabetaste.

3. Wenn die Aufforderung zur Bestätigung der Setupeinstellungen angezeigt wird, drücken Sie die
Eingabetaste, um Ihre Einstellungen zu speichern.

4. Um die Einstellungen zu aktivieren und Setup Utility zu beenden, drücken Sie f10, und folgen Sie
den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Die Standardeinstellungen von Setup Utility werden wiederhergestellt, wenn Sie Setup Utility beenden,
und treten in Kraft, wenn der Computer neu gestartet wird.

HINWEIS: Ihre Einstellungen für Kennwörter, Sicherheit und Sprache werden beim Wiederherstellen
der Werkseinstellungen nicht verändert.
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Verwenden der erweiterten Funktionsmerkmale in Setup
Utility

In diesem Benutzerhandbuch werden die Setup Utility-Funktionen beschrieben, die für alle Benutzer
empfohlen sind. Weitere Informationen zu den Setup Utility-Funktionen, die nur für erfahrene Benutzer
empfohlen sind, finden Sie in Hilfe und Support (der Computer muss hierfür unter Windows laufen).

Zu den Funktionsmerkmalen von Setup Utility für erfahrene Benutzer gehören ein Festplatten-
Selbsttest, Network Service Boot und Einstellmöglichkeiten für die Startreihenfolge.

Die Meldung „<F12> to boot from LAN“ (Drücken Sie <F12>, um vom LAN zu booten), die bei jedem
Start/Neustart des Computers in Windows unten links auf dem Bildschirm angezeigt wird, ist die
Eingabeaufforderung für einen Network Service Boot.

Die Meldung „Press <F9> to change boot order“ (Drücken Sie<F9>, um die Startreihenfolge zu ändern),
die bei jedem Start/Neustart des Computers in Windows unten links auf dem Bildschirm angezeigt wird,
ist die Eingabeaufforderung für eine Änderung der Startreihenfolge.

Schließen von Setup Utility
Sie können Setup Utility beenden und dabei vorgenommene Änderungen speichern oder verwerfen.

● Um Setup Utility zu schließen und die Änderungen aus der aktuellen Sitzung zu speichern,
verwenden Sie eines der folgenden Verfahren:

◦ Drücken Sie f10, und folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

– oder –

◦ Wenn die Setup Utility-Menüs nicht angezeigt werden, drücken Sie esc, um zur Menüansicht
zurückzukehren. Wählen Sie dann mit den Pfeiltasten Beenden > Beenden und Speichern
der Änderungen, und drücken Sie die Eingabetaste.

Wenn Sie das Verfahren mit der Taste f10 verwenden, wird Ihnen eine Option zur Rückkehr
zu Setup Utility angeboten. Wenn Sie das Verfahren über den Menübefehl Beenden mit
Speichern der Änderungen verwenden, wird Setup Utility durch Drücken der
Eingabetaste geschlossen.

● So schließen Sie Setup Utility, ohne die Änderungen aus der aktuellen Sitzung zu speichern:

Wenn die Setup Utility-Menüs nicht angezeigt werden, drücken Sie esc, um zur Menüansicht
zurückzukehren. Wählen Sie dann mit den Pfeiltasten Beenden > Beenden und Änderungen
verwerfen, und drücken Sie die Eingabetaste.

Nachdem Setup Utility beendet wurde, startet der Computer unter Windows neu.
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3 Menüs in Setup Utility

Die Menütabellen in diesem Kapitel bieten einen Überblick über die Optionen von Setup Utility.

HINWEIS: Einige in diesem Kapitel aufgeführten Menüoptionen von Setup Utility werden
möglicherweise nicht von Ihrem Computer unterstützt.

Hauptmenü
Option Aktion

Systeminformationen ● Anzeigen und Ändern der Systemuhrzeit und des –datums.

● Anzeigen von Informationen zur Identifizierung des Computers.

● Anzeigen der technischen Daten des Prozessors, der
Speicherkapazität, des System-BIOS und der
Tastaturcontrollerversion (nur bestimmte Modelle).

Menü „Sicherheit“
Option Aktion

Administratorkennwort Eingeben, Ändern oder Löschen eines Administratorkennworts.

Kennwort für den Systemstart Eingeben, Ändern oder Löschen eines Kennworts für den Systemstart.
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Menü „Systemkonfiguration“
Option Aktion

Sprachunterstützung Ändern der Sprache in Setup Utility.

Startoptionen Zum Festlegen der folgenden Startoptionen:

● Wartedauer für f10 und f12 – Setzen Sie die Verzögerung für die
Setup Utility-Funktionen, die durch Drücken von f10 und f12
aufgerufen werden, auf Intervalle von je 5 Sekunden (0, 5, 10, 15,
20).

● Systemstart von CD-ROM – Aktivieren/Deaktivieren des
Startvorgangs von CD-ROM.

● Systemstart von Diskette – Aktivieren/Deaktivieren des
Startvorgangs von Diskette.

● Interner Netzwerkadapter-Start – Aktivieren/Deaktivieren des
Startvorgangs vom internen Netzwerkadapter.

● Startreihenfolge – Festlegen der Startreihenfolge für:

◦ USB-Diskettenlaufwerk

◦ ATAPI CD-/DVD-ROM-Laufwerk

◦ Festplatte

◦ Disk-on-Key-USB-Laufwerk

◦ USB-Festplatte

◦ Netzwerkadapter

Tastenton (bestimmte Modelle) Aktivieren/Deaktivieren des Tastentons beim Drücken der Quick Launch-
Tasten.

Virtualisierungstechnologie Aktivieren/Deaktivieren der Prozessor-Virtualisierungstechnologie.

Prozessor-C4-Modus Aktivieren/Deaktivieren des Prozessor-C4-Energiesparmodus.

Menü „Diagnose“
Option Aktion

Festplatten-Selbsttest Ausführen eines umfassenden Selbsttests der Festplatte.

HINWEIS: Bei Modellen mit zwei Festplattenlaufwerken heißt diese
Option Selbsttest der primären Festplatte.

Selbsttest der sekundären Festplatte (bestimmte
Modelle)

Ausführen eines umfassenden Selbsttests der sekundären Festplatte.

Speichertest Führt einen diagnostischen Test des Systemspeichers durch.

6 Kapitel 3   Menüs in Setup Utility



Index

A
Administratorkennwort 5
Ändern der Sprache in Setup

Utility 2
Auswählen in Setup Utility 2

D
Diagnose, Menü 6

E
Erweiterte Funktionsmerkmale in

Setup Utility 4

F
Festplattenselbsttest 6
Fingerabdruck-Lesegerät 1

H
Hauptmenü 5

K
Kennwörter 5
Kennwort für den Systemstart 5

L
Laufwerke, Startreihenfolge 6

N
Navigieren in Setup Utility 2

S
Schließen von Setup Utility 4
Selbsttest der sekundären

Festplatte 6
Setup Utility

Ändern der Sprache 2
Aufrufen 1
Diagnose, Menü 6
Hauptmenü 5
Navigieren und Auswählen 2

Schließen 4
Sicherheit, Menü 5
Systeminformationen

anzeigen 3
Systemkonfiguration, Menü 6
Verwenden 2
Verwenden der erweiterten

Funktionsmerkmale 4
Wiederherstellen der

Standardeinstellungen 3
Sicherheit, Menü 5
Sprachunterstützung 6
Startoptionen 6
Startreihenfolge 6
Systeminformationen 5
Systeminformationen anzeigen 3
Systemkonfiguration, Menü 6

T
Tastenton 6

W
Wiederherstellen der

Standardeinstellungen 3

Index 7




	Aufrufen von Setup Utility
	Verwenden von Setup Utility
	Ändern der Sprache von Setup Utility
	Navigieren und Auswählen in Setup Utility
	Anzeigen der Systeminformationen
	Wiederherstellen der Standardeinstellungen in Setup Utility
	Verwenden der erweiterten Funktionsmerkmale in Setup Utility
	Schließen von Setup Utility

	Menüs in Setup Utility
	Hauptmenü
	Menü „Sicherheit“
	Menü „Systemkonfiguration“
	Menü „Diagnose“

	Index


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU <FEFF0046004f00520020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059000d0048005000490045002000530063007200650065006e0020004f007000740069006d0069007a00650064002000530065007400740069006e006700200066006f00720020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


